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LIEBE FROHNHÄUSER!

Hier ist von zweierlei Identität eines 
Christen die Rede. Da ist zum einen die 
natürliche: Wo wir geboren wurden, wer 
Vater und Mutter sind, welche Sprache wir 
sprechen, welches Geschlecht wir besit-
zen, welche Fähigkeiten und Schwächen 
und welche Vorlieben und Abneigungen 
wir haben. Das alles bin ich; ich bin aber 
auch das andere: Mit Christus verbunden, 
in ihn hinein versenkt, mit ihm gestorben 
und auferstanden. Das ist unsere zweite 
Identität. Und sie überstrahlt die erste 
in jeder Hinsicht. Aber nicht so, dass 
sie die erste verbiegt oder verdreht oder 
gar auslöscht; sondern so, dass sie sie in 
ihrer ganzen, ursprünglichen Schönheit 
erstrahlen läßt. Das geschieht nach und 
nach, je nachdem, wie deutlich die neue 
Identität in uns heranwachsen und zutage 
treten darf. Und je mehr das geschieht, 
desto mehr ähneln wir der ursprünglichen 
Gottesebenbildlichkeit, die uns bei der 
Schöpfung gegeben wurde. Über diese 
Entwicklung möchte ich mit Ihnen in der 
neuen Predigtreihe nachdenken. Sie zieht 
sich mit den Schwerpunkten in Frühjahr 

und Herbst über das gesamte Jahr 2024 hin 
und trägt die Überschrift: 

„ ENTFESSELT LEBEN“. 
Näheres dazu entnehmen Sie dem 
 Gottesdienstprogramm auf Seite 4. Der 
Startschuss ist schon gefallen, wenn Sie 
diese Ausgabe des Gemeindebriefs in den 
Händen halten, aber man kann ja über das 
Internet alle Gottesdienste noch nach-
träglich verfolgen. In Februar und März 
machen wir dann weiter mit Alltagsfragen, 
die diese Entwicklungen beeinflussen: 
Was mache ich zum Beispiel, wenn Angst 
andauernd mein Leben einschränkt? 
Oder Minderwertigkeitsgefühle meinen 
Aktionsradius unnötig verkleinern? Wie 
überwinde ich Laster, die mir ständig ein 
schlechtes Gewissen machen? Wie werde 
ich ein liebevollerer Mensch?

Ich würde mich freuen, wenn Sie dabei 
wären!

Herzliche Grüße,
Wolfgang vom Dahl, Pfarrer  

 „Ich lebe, doch nun nicht ich, 
sondern Christus lebt in mir“ 

– GALATER 2, 20 –
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04.02.24 2. SO. V. D. PASSIONSZEIT (SEXAGESIMAE)
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: ENTFESSELT LEBEN: BIOGRAPHIEN, DIE HEIL SIND
Musik: Peter Lorenz  Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Küster: Giuseppe Pano

11.02.24  SO. V. D. PASSIONSZEIT (ESTOMIHI)
10:00 Uhr Wortgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: ENTFESSELT LEBEN: HERZEN, DIE BLUTEN
Musik: Hain Brothers + Christa Löffler  Kollekte: Für die Wohnungsnotfallhilfen 
(Diakonie Hessen)  Küster: Giuseppe Pano

18.02.24  1. SO. DER PASSIONSZEIT (INVOCAVIT)
10:00 Uhr Wortgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: ENTFESSELT LEBEN: BINDUNGEN, Die HEMMEN
Musik: Chor Heilights & Steffen Runzheimer  
Kollekte: Für die eigene Gemeinde  Küster: Marius Fischer

25.02.24  2. SO. DER PASSIONSZEIT (REMINISZERE)
10:00 Uhr Taufgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: ENTFESSELT LEBEN: LASTEN, DIE DRÜCKEN
Musik: Acapella again + Claudia Hardt
Kollekte: Für die TelefonSeelsorge  Küster: Marius Fischer

Unsere Gottesdienste im 

FEBRUAR
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VORBEIKOMMEN 
ODER ONLINE SCHAUEN:
www.youtube.com/ 
EvKirchengemeindeFrohnhausen 

3.03.24  3. SO. DER PASSIONSZEIT (OKULI)
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: ENTFESSELT LEBEN: LASTER, DIE QUÄLEN
Musik: Jochen Hermann + Moritz Weg
Kollekte: Für die eigene Gemeinde  Küster: Giuseppe Pano

10.03.24  4. SO. DER PASSIONSZEIT (LAETARE)
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit den Kitas
Predigt: noch offen  Musik: Kitas 
Kollekte: Für die Arbeit des Evangelischen Bundes  Küster: Giuseppe Pano

17.03.24  5. SO. DER PASSIONSZEIT (JUDIKA)
10:00 Uhr Vorstellung der Konfis
Predigt: noch offen  Musik: ICHTHYS
Kollekte: Für die Jugendmigrationsdienste (Diakonie Hessen)  Küster: Marius Fischer

24.03.24  6. SO. DER PASSIONSZEIT (PALMSONNTAG)
10:00 Uhr Wortgottesdienst, Jörg Braas
Predigt: Jesaja 50, 4-9  Musik: Marlena Busch, Michael Dickel + Holger Strackbein
Kollekte: Für die eigene Gemeinde  Küster: Marius Fischer

Unsere Gottesdienste im 

MÄRZ
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28.03.24  GRÜNDONNERSTAG
19.30 Uhr Abendmahlsfeier, Pfr. vom Dahl
Musik: Christa Löffler + Ensemble  Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Küster: Giuseppe Pano

29.03.24  KARFREITAG
10:00 Uhr Bildmeditation zum Sterben Jesu, Bettina vom Dahl
Musik: Claudia Hardt, Nadja Dickel + Holger Strackbein
Kollekte: Für die christlich-jüdische Verständigung  Küster: Marius Fischer

31.03.24  OSTERSONNTAG
10:00 Uhr Festgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: 1. Samuel 2, 1-8
Musik: Posaunenchor  Kollekte: Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in 
Gemeinden, Dekanaten u. Jugendwerken  Küster:  Giuseppe Pano

01.04.24  OSTERMONTAG
10:30 Uhr Festgottesdienst für Kinder, Pfr. vom Dahl
mit anschließender Ostereiersuche auf dem Kirchengelände

Unsere Gottesdienste an 

OSTERN
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KIRCHLICHE
STATISTIK  2023

Ev. Kirchengemeinde
Frohnhausen

im Dekanat an der Dill

Ev. Kirchengemeinde
Frohnhausen

im Dekanat an der Dill

Ev. Kirchengemeinde
Frohnhausen

im Dekanat an der Dill

Ev. Kirchengemeinde
Frohnhausen

im Dekanat an der Dill

9
TAUFEN

1
TRAUUNGEN

18
KONFIRMATIONEN

4
KIRCHEN-
EINTRITT

25
BESTATTUNGEN

16
KIRCHEN-

AUSTRITTE

1816
KIRCHENMITGLIEDER  
STAND DEZEMBER 2023
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WOCHEN- 
PROGRAMM

SONNTAG 

10:00 Uhr 
HAUPTGOTTESDIENST
Ev. Kirche

10:00 Uhr
KIDSTREFF
Familienzentrum

ca.11:15 Uhr
KIRCHENCAFÉ
Haus der Begegnung

MONTAG

15:30 - 17:30 Uhr
OFFENES TREFFEN
CVJM-Heim

18:00 Uhr
JUNGENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

18:00 Uhr
GEBETSKREIS
CVJM-Heim

18:00 Uhr
FRAUENKREIS
14-tägig, Haus am Brunnen

19:30 Uhr
MÄDCHENKREIS
CVJM-Heim

20:00 Uhr
POSAUNENCHOR
CVJM-Heim 

DIENSTAG 

18:00 Uhr
MÄDCHENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

20:00 Uhr
IMPULS
14-tägig, CVJM-Heim
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FREITAG 

19:30 Uhr
MÄNNERSTAMMTISCH
CVJM-Heim, Infos nächste Seite

abends, Uhrzeit variiert
HERZENSSCHWESTERN
CVJM-Heim

MITTWOCH

9:30 Uhr
FRAUEN-BIBELTREFF
2. Mittwoch im Monat,CVJM-Heim

10:00 Uhr
MINICLUB 
14-tägig, FeG 

16:00 Uhr
FRAUEN-MISSIONSGEBETSKREIS 
1. Mittwoch im Monat, CVJM-Heim

17:30-19:00 Uhr
„EINE-WELT-LADEN“
Heike Hardt, Tel. 3 63 90
Erlenstr. 9

19:30 Uhr
POP- UND GOSPELCHOR 
„HEILIGHTS“
CVJM Heim

SAMSTAG

20 Uhr, Haus am Brunnen
KOMM, SO WIE DU BIST
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel

DONNERSTAG

15:00 Uhr
SENIORENKREIS
14-tägig, Haus der Begegnung

15:30 Uhr 
JUNGSCHARSPORT 
in der Turnhalle 

19:45 Uhr
JUGENDKREIS
CVJM-Heim
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TERMINE ZUM VORMERKEN

GRUPPEN  
UNSERER  
GEMEINDE

Ansprechpartner 
Jürgen Kring
Am Goldbach 25
Tel. 02771/360 480
dj.kring@t-online.de

MÄNNERSTAMMTISCH
Freitags um 19:30 Uhr im CVJM-Heim

SAMSTAG, 03.02. UM 10:00 UHR 
Ort: FeG Dillenburg, Stadionstrasse, 35683 Dillenburg
Wir nehmen am Männerfrühstück teil, zu dem alle interessierten Männer aus 

der Umgebung Dillenburgs eingeladen sind. Der geistliche Impuls kommt von 

Markus Wäsch. Es wird um eine Spende gebeten.

Abfahrt nach Dillenburg ist um 09:40 Uhr vom CVJM Heim.

FREITAG, 23.02. UM 19:30 UHR IM CVJM HEIM
Referent: Hartmut Jaeger
Redakteur, Prediger und Autor. Geschäftsführer der 

christlichen Verlagsgesellschaft Dillenburg.

Das Thema stand bei Redaktionsschluss 

noch nicht fest.

KIDSTREFF
Sonntags um 10 Uhr parallel zum Gottesdienst 

Die Kinder können ab 09:45 Uhr 
ins Familien zentrum kommen.
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IMPULS
Dienstags, 14-tägig, um 20 Uhr 
im CVJM-Heim

MINICLUB
Mittwochs, 14-tägig,  
um 10 Uhr in der FeG

Fra u enk re is

Ev. Kirchengemeinde 
Frohnhausen

FRAUENKREIS
Montags um 18 Uhr im 
Haus am Brunnen

Unser Impuls besteht aus einer 
 Andacht, einer Gebetsgemein-
schaft und einigen Liedern. Für einen 
 Fahrdienst bitte bei Wolfgang Haas 
oder Britta Strackbein melden.

Die nächsten Termine sind am:
06.02. / 20.02. 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!!!

14.02. / 28.02. / 13.03. / 27.03.

Wir sind eine bunt zusammen-
gewürfelte Truppe aus vielen Babys 
und Klein kindern (von 0 Jahren bis zum 
Kindergartenalter). Alle sind herzlich 
 willkommen! Wir treffen uns in den 
unteren Räumen der Freien ev. Ge-
meinde.

Mitarbeiterinnen:  
Katja Hartmann (0170 2327712),  
und Tabea Jung

12.02. / 26.02. / 11.03. / 25.03. 

Zum EVA Frauenkreis treffen sich Frauen ab 
60 Jahren. Wir sind eine fröhliche Gruppe 
und haben noch Platz für DICH.

DU BIST HERZLICH WILLKOMMEN BEI UNS!

01.03. 
Weltgebetstag der Frauen
Thema: „Palästina ... durch das Band 
des Friedens.“

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

HERZENS SCHWESTERN
Freitags um 19:30 Uhr im CVJM-Heim
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und bete an
Anbetung und Lobpreis Gottes 
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel  
um 20:00 Uhr im Haus am Brunnen
Schulplatz 3a, Frohnhausen

DONNERSTAG DEN, 08.02.24

DONNERSTAG DEN, 07.03.24

MITTAGSTISCH:
(nur mit vorheriger Anmeldung bis 23 Uhr am Vortag) 

MI, DO UND FR 
11.30 – 13.30 UHR 

Anmeldung zum Mittagstisch: 
www.mittendrin-frohnhausen.de
oder Tel. 0160 97558414

CAFÉ:
MI, DO, FR UND SO 
14.30 - 17.30 UHR 
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Pinnwand
Sie haben eine kleine und kurze Info für die Gemeinde? Einfach an die Gemeindebrief E-Mail Adresse schicken und wir platzieren sie hier.

11 Feb.
17.30 Uhr
Haus am Brunnen

Wir feiern 
Gottesdienst.
Ein bisschen anders.
Mach mit!

Input & Dialog
Musik   
Kinderbetreuung
Snacks (bring & share)

mit Sebastian Rink
zum Thema

Kirche ist für alle da.
ODER?!
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Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. | 8 - 12 Uhr  
02771  26381-18

Möchten Sie Beratung in allgemeinen
Lebens- und Erziehungsfragen?
Mo. + Do. | 15:30 - 16:30 Uhr 
sind wir für Sie da 
02771  26381-22

FROHNHAUSEN
V.

1. Ev. Kirche
2. Pfarramt
3. Haus der Begegnung
4. Kita Königskinder
5. Familienzentrum und 

Kita am Goldbach
6. Haus am Brunnen 

und Gemeindebüro
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Keks & KrümelDrop in (klusive)

das Eltern-Kind-Café 
im Familienzentrum

freitags
15.30-17.30 Uhr

Für Kinder von 
0-3 Jahren 
mit ihren Familien

Ev. Familienzentrum
Am Scheidweg 49
Frohnhausen

https://www.ev-frohnhausen.de/familienzentrum/second-hand/#kinder
familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
02771 2638121
0170 9321376

KInderkleidung- 
              & Spielzeugbörse

     Samstag, 16. März 2024
    13.00-15.00 Uhr

EINLASS FÜR SCHWANGERE AB 12.30 UHR

Haus am Brunnen
Am Schulplatz 3A
Dbg.-FrohnhausenWENN DU UNS HELFEN MÖCHTEST, 

FREUEN WIR UNS, 
WENN DU DICH BEI UNS MELDEST.

WIR BRAUCHEN KUCHEN/ FINGERFOOD UND 
VIELE HELFENDE HÄNDE, DIE UNS BEIM 
AUF-/ABBAU UND SORTIEREN UNTERSTÜTZEN!

save the 
date!

Danke!

Helfen
de Hän

de gesucht!

Herzli
che Einladung!
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FROHNHAUSEN
V.

Hallo aus dem Familienzentrum! 
Nachdem das Jahr 2023 nun zu 
Ende gegangen ist, wollen wir 
noch einmal gemeinsam mit 
euch das Jahr Revue passieren 
lassen.

In den vergangenen Gemeindebriefen 
habt ihr schon Fotos von Veranstaltun-
gen wie dem Weinfest, den Second-
hand-Basaren oder dem Frauenabend 
gesehen. Auch größere Projekte wie 
Ferienpass oder die Fahrt zur Stadions-
besichtigung nach Frankfurt wurden 
durchgeführt. Es fanden aber auch 
wöchentlich viele Kurse und Veranstal-
tungen statt, die man als Außenstehende 
vielleicht gar nicht wahrnimmt. Daher 
möchten wir euch hier gerne ein biss-
chen teilhaben lassen, was neben den 
beiden Kindertagesstätten und größeren 
einzelnen Veranstaltungen sonst noch so 
bei uns stattfindet. So bietet Hebamme 
Diana Benner jeden Montag Kurse in 
Babymassage & Babyfit statt. Teilweise 
finden die auch noch ein zweites Mal am 

JAHRESRÜCKBLICK
Dienstagnachmittag mit Janine Sonnen-
berg statt. Des Weiteren ist Hebamme 
Anja Krenzer-Pfeifer zweimal die Woche 
bei uns und gibt Geburtsvorbereitungs- 
und Rückbildungskurse an. Doch auch 
für ältere Kinder oder Erwachsene finden 
inzwischen regelmäßige Kurse statt. Hier 
liegt aktuell der Schwerpunkt auf Ge-
sundheit und Achtsamkeit. Dies beinhal-
tet z.B. Kinderentspannung, Rückenkurse 
oder Achtsamkeitskurse/ Yoga durch Julia 
Schmidt, Ilka Guth-Burdalic und Denise 
Müller. Hierzu finden auch immer wieder 
Workshops statt, um kennenzulernen, 
worum es dabei geht und was daran hilf-
reich und im Alltag integrierbar ist. Wir 
sind dankbar, dass die zertifizierten Trai-
nerinnen ihre Kurse in unseren Räum-
lichkeiten durchführen und so immer 
mehr Menschen Kontakt zu den Kitas 
und damit verbunden auch dem gesam-
ten Familienzentrum und schlussendlich 
der Kirche bekommen. So kann es sein, 
dass Frauen zu einem Rückbildungskurs 
kommen, anschließend mit ihrem Baby 
den Massagekurs besuchen und nebenbei 
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JAHRESRÜCKBLICK
die Anmeldung für einen Krippenplatz 
mitnehmen. Um in Kontakt zu vielen 
verschiedenen Menschen zu kommen, 
spielen auch unsere offenen Angebote 
„Wunderland“ und „Keks&Krümel“ eine 
wichtige Rolle. Hier spielen, essen und 
reden die unterschiedlichsten Fami-
lien miteinander und es macht Spaß zu 
sehen, wie sich daraus Freundschaften 
entwickeln oder Menschen selbst Mit-
arbeitende werden. Dankbar sind wir 
beispielsweise auch für die Zusammen-
arbeit mit dem DRK, das einmal wö-
chentlich Gedächtnistraining und ein-
mal Sport für ältere Menschen im Haus 
am Brunnen anbietet. Auf zwei Projekte, 
die eher nebenbei laufen, möchten wir 
auch noch hinweisen. Das ist zum einen 
der Fairtrade-Stand. Hier verkaufen die 
Kita-Kinder jeden Mittwoch von 12-13 
Uhr oben am Scheidweg 49 Produkte aus 
dem Eine-Welt-Laden von Heike Hardt. 
Zum anderen ist während der Öffnungs-
zeiten der Kita am Goldbach immer 
auch unsere Second-hand-Kammer ge-
öffnet. Hier kann man kostenlos second-

Hand-Kleidung für Kinder bekommen. 
Darüber hinaus haben wir zwei Pro-
jekte in’s Leben gerufen, die ab und an 
über das Jahr verteilt stattfinden: Krea-
tivwerkstatt & Tischkultur. Hier hatten 
Kinder die Möglichkeit, Armbänder 
und Karten zu basteln oder einen solar-
betriebenen Globus zu bauen. Im Zuge 
der Tischkultur wurde in diesem Jahr 
die vegane Küche kennengelernt und 
ein großes Barbecue für Männer an-
geboten.
Wir sind dankbar für alle, die diese ver-
schiedenen Projekte und Kurse unter-
stützen, sei es durch aktive Mitarbeit, 
Spenden oder Gebete. Ohne die viel-
seitige Unterstützung könnten all diese 
Dinge nicht stattfinden. Wir freuen uns 
gemeinsam mit euch auf das Jahr 2024. 
Wir sind schon fleißig in der Planung 
unterschiedlicher Projekte, Aktionen 
und Veranstaltungen. Wer uns dabei 
unterstützen möchte oder eine eigene 
Idee hat, darf sich immer gerne bei uns 
melden – egal ob Jung oder Alt 
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24.02.2024- 09.30 Uhr

Akute Erkrankungen &
Notfälle

Bei Säuglingen und Kleinkindern

Notfälle
Bedeutsame Infektionen
Verletzungen
Unfälle

babykurse.familienzentrum@ev-frohnhausen.de

Ev. Familienzentrum, Am Scheidweg 49, FrohnhausenWo?
Anmeldung?

15 €

Diana Benner
Hebamme

Akute Erkrankungen & Notfälle
Bei Säuglingen und Kleinkindern

24.02.24 - 09.30 Uhr

Das erwartet dich:
Wir schauen, was im Ernstfall zu tun ist.
Wie verhalte ich mich richtig bei

Fieberkrampf
anaphylaktischem Schock
besonderen Kinderkrankheiten
Verbrennungen/ Verbrühungen
Verletzungen

      u.ä.

15 €

Ev. Familienzentrum, Am Scheidweg 49, Frohnhausen
babykurse.familienzentrum@ev-frohnhausen.de

Wo?
Anmeldung?
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BABYMASSAGE
babykurse.familienzentrum@ev-
frohnhausen.de
www.ev-frohnhausen.de/familienzentrum

ev.familienzentrumfrohnhausen

05.02.
10.45 UHR

     40€Anmeldung & Infos

     24.02.2024    15.00 - 16.00 Uhr

Ab 6 Jahren, 8€ pro Kind

       Am Scheidweg 49  
       Dbg.-Frohnhausen

    

Eine kleine Auszeit zwischendurch.Eine kleine Auszeit zwischendurch.
KINDERENTSPANNUNG

Infos & Anmeldungen
Mail: familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
Whatspp: 01709321376

 jetzt anmelden! 
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Heute gewähren wir euch einen 
kleinen Einblick hinter die Kulissen 
unserer KiTa am Goldbach. 

Regelmäßig finden bei uns Fortbildungen 
sowie Weiterbildungen in verschiedenen 
Bereichen statt. Viele unserer Schulungen 
sind außerhalb der Einrichtung und wir 
freuen uns über die Bereitschaft der Kolle-
ginnen, dies über teilweise mehrere Tage 
in Kauf zu nehmen.
Inhouse Fortbildungen finden in der 
Regel für das ganze Team im Rahmen der 
„Konzeptionstage“ statt und finden dort die 
Anbindung zum Hessischen Bildungs- und 
Erziehungsplan, nach denen die Einrich-
tungen arbeiten. Wir erarbeiten an diesen 
Tagen mit spezialisierten Dozenten zu The-
men unserer Konzeption, welche alle Be-
reiche der KiTa betreffen. Themen wie den 
Verhaltenskodex und damit verbundene 
Bereiche wie frühkindliche Sexualität und 
dem Gewaltpräventionsschutzgesetz sind 
Voraussetzung für das Jahr 2024 und unser 
momentaner Inhalt der Teamsitzungen.
Als Angebote wurden in den letzten Jahren 

Themen wie „Grenzen setzen“, „Verhal-
tensauffälligkeiten“, “Neurobiologisches 
Lernen bei Kleinkindern“, „Systemische 
Elternberatung“ mit Zertifizierung wahr-
genommen. Die Bereiche pädagogische An-
sätze, Resilienz Arbeit, Bewegung, Entwick-
lungspsychologie, Integration oder auch 
die Praxisanleitung für die Auszubildenden 
sind bei uns stark vertreten.
Uns ist es wichtig, dass jeder Mitarbeitende 
die Möglichkeit und Unterstützung erfährt 
sich in den aktuell anstehenden Bereichen 
fortzubilden bzw. in speziellen Bereichen 
weiterzubilden.
Uns ist es ebenso wichtig, dass wir uns 
ständig weiterbilden, die Entwicklung der 
Gesellschaft und Familien ist im ständigen 
Wechsel und es ist unsere Aufgabe, alle 
Familien mit ihren persönlichen Bedarfen 
und Bedürfnissen professionell begleiten 
und beraten zu können.
Gerne stehen wir für eine fachliche Bera-
tung in den verschiedenen Bereichen zur 
Verfügung.

DAS TEAM DER KITA AM GOLDBACH

FORT,- UND 

WEITERBILDUNG 

AN DER
KITA AM GOLDBACH
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BibelENTDECKER

WER KÖNNTE DAS SEIN? 
 Ü Wir suchen einen Mann aus dem NT  Ü Er war einer der 12 Jünger Ü Er war der einzige der nicht aus  Galiläa stammte. Ü Er verwaltete das Geld der Jünger Ü Er war habgierig  Ü Er hat nicht verstanden, welchen  Auftrag Jesus hatte.

  LIES MARKUS 14, 43-46

Wir laden dich ein, mit uns zum  Bibelentdecker 
zu werden. In jeder  Ausgabe suchen wir eine Person 
aus der Bibel. Errate, wen wir meinen und gib  deinen 
Tipp bei der Redaktion ab. Mit etwas Glück wirst du 
ausgelost und gewinnst einen Bibelentdeckerpreis. 

OSTERRÄTSEL

Die Bibelentdecker Josef richtig erraten hatFYNN KURZ
und darf sich über einen Bibelentdecker-

preis freuen. Herzlichen Glückwunsch!

Bist du ein echter Osterexperte? 
Dann sind diese Fragen natürlich 
ein Klacks für dich…

Viele grüne Zweige 
winken dir entgegen, 

grüne Frühlingszweige 
bringen Schutz 

und Segen.

GATNNOSMLAP

Die Farbe von Blättern, 
von Gras und Spinat, 

die Farbe, die jeder im 
Frühling gern mag ist 
auch im Namen von 

diesem Tag.

GATSRENNODNÜRG   

Was soll noch vor 
Ostern gebastelt sein, 

weil man legt dort 
farbige Eier rein?

TSENRETSO
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Neben dem Erzählen der Weihnachtsge-
schichte im Adventszimmer, dem Plätz-
chen backen und den Weihnachtsbaste-
leien gab es für die Kinder und Erzieher/
innen noch einige aufregende Erlebnisse, 
wie z.B am Nikolaustag.

Am 06. Dezember haben wir mit den Kin-
dern eine spannende Wanderung unter-
nommen, bei der uns der Nikolaus mit 
Hinweisen begleitet hat. Die Kinder haben 
gemeinsam die Aufgaben gelöst und dabei 
gelernt, wie wichtig Teamarbeit ist. Am 
Ende trafen sich alle Gruppen am Pilz und 
konnten sogar am Waldrand den Nikolaus 
sehen, der einen Sack mit Geschenken 
dort gelassen hatte. Es war für Alle ein 
wunderschönes Erlebnis. 

Adventszeit 
bei den Königskindern
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Bei der Dorfweihnacht am 3. Advent war 
die Spannung und die Aufregung der 
Maxis groß, denn sie hatten sich hierfür 
ein tolles Programm überlegt. Die Kinder 
haben die Gemeinde miteinbezogen und 
ihnen per Videoaufnahmen Rätsel rund 
um die Adventszeit gestellt. Nach einer 
kleinen Andacht von Kathleen wurde es 
in der Kirche dunkel und mit leuchtenden 
Sternenspitzen zogen die Kinder durch den 
Turm in die Kirche ein. Der Sternentanz 
der Maxis war der krönende Abschluss. 
Jeder Gottesdienstbesucher konnte danach 

den Abend rund um die Kirche bei Glüh-
wein, Punsch und Bratwurst ausklingen 
lassen.

Viele Grüße aus 
der Kita Königskinder
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Mein erster Impuls war der Gleiche, wie 
bei unserer Pröpstin Frau Betram-Schäfer. 
Oh nein, was für ein Anspruch. Kann ich 
das? 

„Lasst alles bei euch  
in Liebe geschehen!“ 

Und das sogar noch mit einem Ausrufe-
zeichen versehen, um der Aussage noch 
mehr Gewichtung zu geben. Puh! Und 

dann habe ich mich über den Kontext 
gewundert. Dieser Vers ist gebettet in Aus-
sagen wie: fester Glaube, mannhaft und 
stark sein, und der darauffolgende Vers 
beginnt mit „ich ermahne euch aber, …“. 
Also wie passt denn da ein Satz von der 
Liebe hinein? Ein Bibeltext begleitendes 
Buch hat den Vers so beschrieben: 

Wenn ihr den Glauben wei-
tergebt; habt keinen anderen 

 Beweggrund als die Liebe. 

EINE ANDERE 
ÜBERSETZUNG

S
E

E L E N . Z E
I T

G
e is t l icher  In p ut d er  Redakti

o
n

Jahreslosung 2024
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Mit dieser Sichtweise im Hinterkopf be-
kommt der Vers eine ganz andere Bedeu-
tung. Es hat sich  eine andere Tür in mei-
nem Kopf geöffnet, eine Tür, die ich auch 
als sehr wichtig erachte. Wenn ich den 
Glauben weitergeben möchte, dann soll 
meine Motivation nur die Liebe Jesus und 
zum Nächsten sein. Keine Besserwisserei, 
kein Druck, kein Dogma, keine Angstma-
cherei, keine Geldmacherei, Wettstreit, 
… sondern die Liebe. Weil ich von Jesus 
überzeugt bin, seine Liebe kennengelernt 
habe, möchte ich, dass mein Nachbar, 
mein Arbeitskollege, meine Kinder und 
Enkel, … auch Jesus kennen lernen. Da 
stellt sich die Frage, wie gebe ich meinen 
Gauben weiter? Klassisch als Mitarbeiter 
in Gruppenstunden wie Kindergottes-
dienst, Jungschar, Frauenkreis, Chor, …. 
oder durch meine Tagesstruktur wie z.B. 
sonntags in den Gottesdienst zu gehen, vor 
dem Essen zu beten, versuchen die 10 Ge-
bote einzuhalten, …. Auch die Frage sollte 
man sich stellen, möchte ich denn über-
haupt noch meinen Glauben weitergeben? 
Man könnte auch sagen, in Deutschland 
kann jeder etwas von Jesus erfahren, wenn 
er das möchte. Ich rede nicht aktiv von Je-
sus, denn ich möchte ja nicht aufdringlich 
sein. Jesus hat uns beide Möglichkeiten 
vorgelebt. Er ist auf Menschen zugegangen 
wie z.B. bei Zachäus in Lukas 19, 1-10 oder 
der Frau am Brunnen in Johannes 4,1-42, 
aber auch für Menschen, die ihn suchten, 
die zu ihm kamen (z.B. Speisung der 5000 
in Markus 6,30-44, der Besuch von Nikode-

mus in der Nacht in Johannes 3,1-21) hatte 
er ein offenes Ohr und zeigte sich als Hei-
land für sie. Wir haben ganz deutlich den 
Auftrag bekommen, anderen Menschen 
von Jesus zu erzählen – aber die Liebe soll 
der Beweggrund dafür sein. Denn wenn 
eine andere Motivation uns antreibt, wird 
es meistens unschön. Was wird nicht alles 
den beiden großen Kirchen vorgewor-
fen, so dass man vor vielen, auch sehr 
schlimmen Dingen, die guten Taten an 
Leib und Seele gar nicht mehr oder kaum 
wahrnimmt. Verletzte Menschen werden 
dadurch blind für Jesus und gehen lieber 
auf Sicherheitsabstand beziehungsweise 
kämpfen sogar gegen jede Art von Religi-
on. Dabei ist Jesus und der Glaube an ihn 
doch weit mehr als eine Religion. Diesen 
Unterschied klarzumachen ist unsere 
Aufgabe. Durch Worte, durch Taten, durch 
Authentizität und alles motiviert von der 
einzig wahren Liebe, der Liebe, der wir 
begegnen, wenn wir Jesus begegnen. Hal-
lo Judith, wo bleibt deine Ermutigung? Du 
wolltest doch Andachten schreiben, um 
uns untereinander zu ermutigen und nicht 
nur theoretische Gedanken-Konstrukte 
weitergeben. Meiner Beobachtung nach 
bremsen wir uns oft selbst aus, wenn wir 
nicht gerade auf der Welle des Superchris-
ten reiten. Und wer tut das schon? Wir 
neigen oft dazu, uns selbst von Jesus und 
seinem Auftrag abzuwenden, gerade nach 
Situationen, die nicht nach Jesus Willen 
gelaufen sind, z.B. nach einem Streit, nach 
einem lautstarken ausschimpfen der Kin-
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der, nach „Notlügen“, …. Nein, jetzt kann 
und will ich nicht ein Zeugnis für Jesus 
sein und das kleine Teufelchen auf meiner 
Schulter flüstert in mein Herz: „Nein, jetzt 
kannst du nicht von Jesus Liebe erzählen 
oder jemanden helfen. Das bekommst du 
nicht hin. Und wie sieht das denn aus? Was 
werden denn die Leute sagen? Es macht 
doch keinen Sinn, mit einer solchen Stim-
mung in den Gottesdienst zu gehen, das 
wäre doch heuchlerisch. Bleib doch lieber 
zuhause und rege dich noch ein bisschen 
über den Anderen auf.“ Und schon hat das 
Teufelchen sein Ziel erreicht. Ich wende 
mich von Gott und meinem Nächsten ab 
und isoliere mich selbst. Dabei hat Gott 
doch im Garten Enden nicht als erstes ge-
rufen: Adam, was hast du getan? Sondern: 
Adam wo bist du? Wäre es nicht die bes-
sere Lösung auf die Knie zu gehen und im 
Gebet alles laut vor Gott auszusprechen? 
Bei ihm einzugestehen, dass die Situation 
nicht in seinem Sinn gelaufen ist und ihm 
sagen, dass es einem leidtut? Gott weiß 
doch, dass wir nicht perfekt sind, er hat 
den Vorfall auch mitgekommen, er weiß 
sogar, warum wir etwas falsch gemacht 
haben (oftmals eher als wir selbst). Und 
das Beste ist, wenn wir uns ihm zuwen-
den, dann ist er uns gnädig. Manchmal 
auch so gnädig, dass er uns die Fähigkeit 
schenkt, sich bei unserem Mitmenschen 
zu entschuldigen oder die Situation aus 
dem Blickwinkel des anderen betrachten 
zu können und somit Verständnis für den 
anderen aufbringen zu können. Hilfreich 

ist auch, sich Lobpreis-Musik anzuhö-
ren oder in einen Gebetskreis zu gehen 
(auch wenn dort nicht gerade deine Lage 
thematisiert wird). Einfach Gottes Nähe 
zu suchen, anstatt sich vor ihm zu ver-
stecken oder ihm aus dem Weg zu gehen. 
Und dann, ja und dann bin ich wieder in 
der Lage, meine Aufgaben für Gott zu tun. 
Wir sollten uns auch von dem Gedanken 
frei machen, wir könnten nur dann etwas 
für Jesus tun, wenn es uns gut geht, wenn 
jeder deine Tätigkeit wohlwollend wahr-
nimmt und es keine Kritik gibt. Aber dem 
ist nicht so. Wir sind gerade auf dem Weg 
in die Passionszeit. Denken sie, Jesus hätte 
seinen Auftrag ohne innere Schmerzen, 
ohne Wut und ohne Bedenken erfüllt? Ich 
denke nicht (Markus 3,5; Johannes 2,13-17; 
Johannes 11, 33+38; Lukas 19, 41-44). Ihn 
hat es sehr viel gekostet in unserer sündi-
gen und verlogenen Welt leben zu müssen. 
Zu sehen, wie wir miteinander umgehen, 
wie wir den Glauben an den einzig wahren 
Gott verbogen haben, wie blind wir für 
vieles sind. Nicht erst in den letzten Tagen 
vor seinem Tod hat er darunter gelitten, 
den Auftrag seines Vaters zu erfüllen. Also 
sollten auch wir die rosarote Brille abzie-
hen und uns nicht abhalten lassen, unsere 
Aufgaben für Gott zu tun. Super wäre es 
natürlich, wenn der Teufel nichts mehr 
hätte, was er uns ins Ohr flüstern könnte. 
Aber wenn dem doch so ist, dann reden 
sie mit Gott darüber und erwidern dem 
Teufelchen auf ihrer Schulter: 
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„Gott, mein Vater, 
weiß Bescheid!

Und Jesus, mein großer Bruder, 
zeigt und hilft mir, wie ich es 

besser machen kann.“ 

Obwohl hier und da Patzer passieren, ent-
bindet das mich nicht von meinen Auf-
gaben. Oder brauchten sie früher als Kind 
nicht mehr die Straße zu kehren, weil sie 
sich vorher mit ihren Geschwistern ge-
zankt hatten? 
In diesem Sinne wünsche ich euch eine 
heilsame Passionszeit!

Und ein gutes Gelingen beim Erledigen 
ihrer von Gott zugewiesenen Aufgaben.

P.S.: Ich zum Beispiel habe mit diesem Ar-
tikel mich für das Schreiben entschieden, 
obwohl das
Teufelchen öfters auf meiner Schulter saß. 
Dank lieben Mitmenschen, die unbewusst 
mich ermutigt haben und einem Advents-
kalender mit den richtigen Botschaften. In 
dem Gottvertrauen, dass Gott auch durch 
nicht perfekte Kinder etwas Gutes bewirkt.

JUDITH

FLEISSIGE 
HÄNDE! 

Das Café Mittendrin im Haus am Brunnen hat 
seine Türen seit dem 3. Januar wieder geöffnet. 
Das	Team	und	die	fleißigen	Ehrenamt	lichen	
 freuen sich wieder auf nette Gäste zum 
 Mittagstisch und Kaffeetrinken. 
Alle Torten und Kuchen werden von emsigen 
Frauen (und Männern) gebacken, noch neben 
der normalen Hausfrauenarbeit u./o. dem Beruf. 
Auch	die	fleißigen	Helferinnen	beim	Mittags-
tisch, im Café und der Küche richten sich diese 
Zeit, zwischen Arbeitszeit und Haushalt, noch 
 zusätzlich ein. Für viele ein Kraftakt. 
Was ihr damit tut, ist ganz im Sinne der 
 diesjährigen Jahreslosung. 

Wir rufen Euch heute mal ein ganz liebes  
„Dankeschön“ für Ein – ein Vierteljahr Dienst am 
Nächsten – und ein herzliches „Vergelts Gott“ zu!

Wir fühlen uns sehr wohl bei Euch! 
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UNSER 

KONZERT
FRÜHLING

16.03.2024 – KIRCHE

Pop- und Gospelchor Heilights 
mehr Infos auf S. 36

13.04.2024 – HAUS AM BRUNNEN

Simon Kümmling & Band 

04.05.2024 – KIRCHE

Katja Zimmermann
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Wann? Dienstag, 13. Februar + 
  Donnerstag, 15. Februar jeweils von 18 bis 19 Uhr

Wo? Im Haus der Begegnung (bei der Kirche!!!)

Wer? Alle Mädchen und Jungen, 
	 	 die	jetzt	im	7.	Schuljahr	sind	+	2025	konfirmiert	werden	wollen

Fragen? Pfr. vom Dahl, Mail: wolfgang.vomdahl@ekhn.de , 
  Telefon: 02771/31276

Es freuen sich auf euch: 
	 	 	 Bettina	+	Wolfgang	vom	Dahl	+	die	Konfiteamer

ANMELDUNG KONFIRMANDENUNTERRICHT
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Fotorückblick der Dorfweihnacht 2023
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Fotorückblick der Dorfweihnacht 2023
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GEWÖHN DICH AN ANDERS …
Kannst du mit Jesus nicht so viel anfangen? Oder 
bist du von ihm begeistert? Denkst du, es gibt nichts 
Neues mehr in der Bibel für dich, oder hast du nur 
lückenhaftes Halbwissen? Egal, wo du stehst, wir 
möchten die Serie The Chosen (Staffel 1, FSK 12)  
zusammen ansehen und an 8 Abenden erleben, wie 
Jesus von seinen Zeitgenossen wahrgenommen 
wurde. Die Möglichkeit zu Austausch und Gespräch 
besteht natürlich auch. Wir freuen uns auf dich!

ANDERS ALS 
BISHER …
… sind so auch die 
Planungen in der Pas-
sionszeit. Statt der her-
kömmlichen Passions- 
andachten	finden	die	
THE CHOSEN Abende an 
diesen Terminen statt.

Allerdings ist in den  
Zeiten die Kirche offen, 
wer also eher eine Zeit 
der Einkehr, Ruhe und 
des Gebet bevorzugt, 
hat ebenfalls die Mög-
lichkeit.

Montag, 19. Februar, 19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 1
Dienstag, 27. Februar, 19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 2
Mittwoch, 06. März,  19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 3
Donnerstag, 14. März, 19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 4
Freitag, 22. März,  19.30 Uhr im CVJM Heim 

THE CHOSEN | 5

34



Montag, 25. März, 19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 6
Dienstag, 26. März, 19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 7
Mittwoch, 27. März,  19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 8

Donnerstag, 28. März, 19.30 Uhr in der Kirche 

Abendmahlsgottesdienst
Karfreitag, 29. März, 10 Uhr in der Kirche 

Wortgottesdienst
Karfreitag, 29. März, 15 Uhr im HaB 

Die Passion Christi (Filmvorführung, FSK 16)

Ostersonntag, 31. März, 10 Uhr in der Kirche

Festgottesdienst
Ostermontag, 01. April, 10.30 Uhr in der Kirche 

Osterfest der Kinder 

Montag, 19. Februar, 19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 1
Dienstag, 27. Februar, 19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 2
Mittwoch, 06. März,  19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 3
Donnerstag, 14. März, 19.30 Uhr im HaB 

THE CHOSEN | 4
Freitag, 22. März,  19.30 Uhr im CVJM Heim 

THE CHOSEN | 5

Passionszeit • Karwoche 

&Ostern 
gemeinsam erleben!
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JUBILÄUMSKONZERT

POP-  &
GOSPELCHOR

JAHRE

1 9 00 K IRCHE
FROHNHAUSEN

1 6 .MÄRZ
Eintritt frei
Wir bitten um eine Spende 
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Was wäre unsere Kirche und CVJM ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer. 

Wir wünschen euch Gottes Segen bei 
allem, was ihr tut, und gönnen euch jetzt 
ganz viel Ruhe, um euch zu erholen.

Wir danken allen, die das Programm in 
der Kirche mit Moderation, Andacht und 
Gesang besinnlich gestaltet haben.

Danke sagen wir auch den vielen Helfern, 
die sich an den sieben Abenden in irgend-
einer Form eingebracht haben, sei es in 
der Küche, an den Ständen, im Glühwein-
Rondell, der Wurstbude, mit Essensspen-
den und deren Ausgabe, in der Schnöck-
bude, beim Aufräumen usw., usw. 
„Gott sei Dank“ für alle Bewahrung vor 
und während der Dorfweihnacht.

HELGA SCHAFFNER

EHRENAMTLICHE TUN ALLES, 
WAS SIE TUN, AUS LIEBE.

Sie bringen ihre Schaffenskraft unermüd-
lich und unentgeltlich zum Wohle ihrer 
Mitmenschen ein. Sie bauen mit am Reich 
Gottes und das tun sie aus Liebe zu Jesus, 
ihrem Herrn und Heiland. 
Er ist ihre Triebfeder.
Erwähnen möchten wir hier einmal ganz 
besonders die vielen fleißigen Helfer der 
Dorfweihnacht. Ohne die ca. 20 festen 
Helfer, die den Aufbau meisterten, für die 
Organisation im Vorfeld zuständig waren 
und während der Abende alles im Griff 
hatten, wäre die Dorfweihnacht gar nicht 
zustande gekommen. Ihnen danken wir 
von Herzen, dass sie damit die Adventszeit 
für uns zu einer schönen und besinnli-
chen Zeit gemacht haben.

Alles, was ihr getan habt, habt ihr aus 
Liebe getan. 

JUBILÄUMSKONZERT

POP-  &
GOSPELCHOR

JAHRE

1 9 00 K IRCHE
FROHNHAUSEN

1 6 .MÄRZ
Eintritt frei
Wir bitten um eine Spende 
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DER AMBULANTE PFLEGEDIENST 
IHRER KIRCHENGEMEINDE

Liebe Gemeindebriefleserinnen, 
liebe Gemeindebriefleser, 

wir hoffen Sie sind gut in das Jahr 2024 
 gestartet und wünschen Ihnen und Ihrer 
 Familie noch alles Gute für das neue Jahr.

Nach einem schwierigen Jahr mit krankheits-
bedingter Personalknappheit und steigenden 
Belastungen blicken wir voller Zuversicht auf 
2024.

Sie und Ihre Angehörigen gut zu versorgen 
und weiterhin begleiten zu können, ist unser 
größtes Anliegen und wir freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit mit Ihnen.
 
Mit unseren Beiträgen möchten wir Sie mit 
nützlichen Hinweisen und Einblicken über unse-
re Arbeit in der Diakoniestation informieren. 

Die Diakoniestation sagt DANKE 
für die Spenden: 

Für Ihre Spenden im vergangen Jahr möchten 
wir uns ganz herzlich bedanken. Dank Ihrer 
Spenden ermöglichen Sie uns Diakonische Zeit 
leisten zu dürfen. Vielen Dank für Ihre Zuwen-
dung.

DIAKONIESTATION 
DILLENBURG 

Hindenburgstr. 4 

35683 Dillenburg 

Telefon:02771-5551

Fax: 02771-6667  

Diakoniestation.Dillenburg@ekhn.de

www.diakoniestation-Dillenburg.de

Sprechzeiten:

Mo.-Do.  8.00-16.00 Uhr 

und Fr.  8.00-13.00 Uhr

Ein herzliches DANKE  

sagen	wir	für	jede	finanzielle	

 Unterstützung!

IBAN: DE92 52 0604 1000 0410 3971 

BIC:  GENODEF1EK1

PFLEGE IN GUTEN HÄNDEN
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„ALLES, WAS IHR TUT, 
GESCHEHE IN LIEBE“

JAHRESLOSUNG 2024
1. KORINTHER 16,14

Pflege- 
grad

Beratung (§37.3)
durch einen 
Pflegedienst

Pflegegeld
2024

Pflege-
sach-
leistung
2024

Wohnumfeld 
verbessernde 
Maßnahmen

Entlastungs-
leistung (§45b)
je Monat

1 1x/Halbjahr ./. ./.

bis zu 4.000€

125€

2 1x/Halbjahr 332 € 761 € 125€

3 1x/Halbjahr 573 € 1.432 € 125€

4 1x/Vierteljahr 765 € 1.778 € 125€

5 1x/Vierteljahr 947 € 2.200 € 125€

Hilfreiche Informationen:
Sie	erhalten	Pflegegrad	2	oder	3	und	beziehen	Pflegegeld,	dann	sind	
Sie	verpflichtet	Ihrer	Pflegekasse	halbjährlich	den	Nachweis	eines	Be-
ratungsgespräches	(§	37.3)	durch	einen	Pflegedienst	vorzulegen.	Bei	
Pflegegrad	4	und	5	muss	dies	im	Zeitraum	von	drei	Monaten	erfolgen,	
ansonsten	wird	das	Pflegegeld	gekürzt.	Bitte	vereinbaren	Sie	frühzeitig	
einen Termin.

UNSER TIPP: Möchten Sie Ihre Angehörigen während Ihres Urlaubes 
gut versorgt wissen? Wir bieten Verhinderungspflege an. 

Für weitere Fragen oder ein Beratungsgespräch stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung. 

Bleiben Sie gesund!
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EV. DEKANAT AN DER DILL
Am Hintersand 15
35745 Herborn
Tel. 02772/5834-200
www.ev-dill.de

KIRCHENVORSTAND
Vorsitzender: Ralf Schaffner
Erlenstr. 5, Tel. 41 10 1
ralfschaffner@web.de

GEMEINDEBÜRO IM HAUS AM  BRUNNEN
Schulplatz 3a, Tel. 267790
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de
loredana.ferrucci-bauer@ekhn.de
Öffnungszeiten:  
Mo u. Fr von 10-12 Uhr, Di u. Do von 16-18 Uhr

GEMEINDEPÄDAGOGIN
Bettina vom Dahl, Tel. 0151-59457100
bettina.vomdahl@ekhn.de

GOTTESDIENST-AUFNAHME
Thomas Theofel, Birkenweg 3, Tel. 3 45 05

CVJM
1. Vors. Michael Dickel, Bergstraße 13, Tel. 20 96 75
michael.dickel@gmx.net, www.cvjm-frohnhausen.de

SEELSORGE
Bärbel Hain, Hainstr. 1, Tel. 3 31 41
Jürgen Kring, Am Goldbach 25, Tel. 36 04 80

BEAMERDIENST
beamerdienst@ev-frohnhausen.de
Beiträge bitte, wenn möglich,
in PowerPoint 16:9 oder als Word-Dokument
bis spätestens Donnerstag einsenden.

Ev. Kirchengemeinde

FROHNHAUSEN
im Dekanat an der Dill

BANKVERBINDUNG – für Spenden

der Ev. Kirchengemeinde
Sparkasse Dillenburg,  BIC: HELADEF1DIL
IBAN: DE46516500450000012542

EV. PFARRAMT 

Pfr. Wolfgang vom Dahl
Brühlstr. 26, Tel. 3 12 76, Fax 3 56 25
wolfgang.vomdahl@ekhn.de 

www.ev-frohnhausen.de
www.youtube.com/EvKirchengemeindeFrohnhausen 
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de

AUF EINEN BLICK

KOLLEKTENKASSE
Daniela Lohmann, Gartenstr. 24, Tel. 208980

GEMEINDEBRIEF
(Redaktion siehe Impressum Seite 2)
Versand: Wolfgang Hardt, Holsteinstr. 6, Tel. 32634

HAUS DER BEGEGNUNG (Brühlstr. 27)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

HAUS AM BRUNNEN (Schulplatz 3a)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37 
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

CAFÉ MITTENDRIN IM HAUS AM BRUNNEN
Kerstin Immel, Tel. 4 11 11
kerstin.immel@ev-frohnhausen.de

KÜSTER
Giuseppe Pano, Lindenstr. 87a, Tel. 3 52 67
Marius Fischer, Goethestr. 7, Tel. 36 01 888

EV. FAMILIENZENTRUM FROHNHAUSEN
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 26381-18
familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
Leitung der Einrichtung: Sebastian Kunz

Ev. Kindertagesstätte Königskinder
Oranienstraße 6, 35684 Dillenburg, Tel. 32823
kita.koenigskinder.frohnhausen@ekhn.de
Leitung: Kathleen Hain

Ev. Kindertagesstätte Am Goldbach
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 2 63 81-18
kita.amgoldbach.frohnhausen@ekhn.de 
Leitung: Sebastian Kunz


